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FFMB

auch dieses Jahr neigt sich schon wieder 
dem Ende zu und wir möchten es uns 
nicht nehmen lassen, Ihnen einen klei-
nen Rückblick auf das Jahr 2023 in einer 
weiteren Ausgabe unserer Broschüre zu 
geben.
Ich schaue auf über drei Jahre in meiner 
Tätigkeit als Abteilungskommandant zu-
rück und kann durchaus ein positives Re-
sümee ziehen.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
bei meiner Mannschaft für das Vertrauen,
die geleisteten Stunden und der tatkräftigen Unterstützung recht 
herzlich bedanken. 
Erfreulich ist, dass wir dieses Jahr einen regen Zuwachs an neuen 
Mitgliedern erhalten haben, die mit viel Spaß und Engagement die
Ausbildung zur Feuerwehrfrau /-mann absolviert haben.
Auch ein Anstieg der Einsatzzahlen ist wieder zu verzeichnen. Aus dem 
Einsatzgeschehen sind zwei sehr zeitaufwendige Dachstuhlbrände, 
kurz hintereinander zu erwähnen. Bei beiden Ereignissen wurden in 
einem Zeitraum von sechs bis acht Stunden Löscharbeiten und Dach-
sicherungsmaßnahmen durchgeführt, zum Teil unter sehr schwerer kör-
perlicher Anstrengung. Ebenfalls beschäftigten uns dieses Jahr auch 
zwei kleinere Unwetter bei denen umgestürzte Bäume und lose Dach-
teile von uns beseitigt bzw. gesichert worden sind.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen der neuen Ausgabe, ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in 
das neue Jahr.
Bei all unseren Freunden und Gönnern der Abteilung Michaeliburg 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken, genauso wie bei unseren 
Aktiven und Vereinsmitgliedern mit ihren Partnern und Familien.

Fabian Appel
Abteilungskommandant

Servus beinand!

Grußwort
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Unterstützung FFMB
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Soller-Knauer Kältetechnik 

Inhaber: Michael Soller  
             Florian Knauer

Christianstr. 16 
82377 Penzberg

Klimaanlagen 

Wärmepumpen 

Kälteanlagen

info@soller-knauer-kaeltetechnik.de

01577 50 77 815 | 0175 88 73 098

www.soller-knauer-kaeltetechnik.de
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Wieder einmal sind recht ereignisreiche Monate in’s Land gegangen, seit 
unserer letzten Ausgabe hat sich so einiges getan.
Zuerst aber möchte ich diesmal gleich vorab „Danke“ sagen an alle unsere 
treuen Förderer, die Unterstützer auf allen Ebenen – vom „Spendenstiefel 
der Jugendfeuerwehr“ bis zu den Großspendern der Jahresbroschüre, den 
Verantwortlichen unserer zuständigen Bezirksausschüsse 14, 15 und 16, 
sowie den Vereinsmitgliedern, Familienangehörigen und den Helfern aus 
dem privaten Umfeld, kurz: allen Freunden unserer Feuerwehr ganz herz-
lich für die Unterstützung im vergangenen Jahr, ein großes „Vergelt’s Gott!“  
Zu tun gab’s in der letzten Zeit genug und weil auch immer irgendwo ein 
Schuh drückt (das heißt: ein Bedarf entsteht), wird angefragt, besprochen, 
abgewogen, werden Preise verglichen und Investitionen getätigt. Das fängt 
beim Büromaterial ab einer gewissen Größenordnung an und hört bei län-
gerfristigen Anschaff ungen, wie z. B. Infopavillons oder einem Kfz-Anhän-
ger auf. So z. B. heuer, nachdem unseren bisherigen Anhänger nach vielen 
Jahren treuer Dienste das Zeitliche gesegnet hatte, ebenso wie die allseits 
beliebte Kindereis-Gefriertruhe.
Ebenfalls und im wahrsten Wortsinn bekam unser Unterrichts- und Mann-
schaftsraum einen neuen Anstrich. Der alte Teppichboden wurde von der 
Landeshauptstadt durch einen Linoleumboden ersetzt und die Kreidetafel 
abgebaut. Bei dieser Gelegenheit wurden nicht mehr zeitgemäße Medien 
und Möbel gleich mit entsorgt, der ganze Raum neu gestrichen und eine 
digitale Tafel, ein „Whiteboard“, in Auftrag gegeben (siehe Bericht). Bis zum 
Jahresende wird diese kleine Umbau- und Umgewöhnungsphase dann 
auch abgeschlossen sein. Neue Projekte gibt’s bei einem 44 Jahre alten 
Gerätehaus jedenfalls genug.
Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu können, hoff en weiterhin auf eine enge Zusammenarbeit, gute 
nachbarschaftliche Beziehungen und wünschen allseits eine ruhige Vor-
weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr!

Andreas Roth
Vorstand

Verein

Neues aus dem Verein
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Unterstützung FFMB
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Bajuwarenstr. 22  •  81825 München  •  Tel (089) 42 19 00 
www.metzgerei-jais.de

•  E i g e n e  H e r s t e l l u n g  / 
F l e i s c h  a u s  d e r  R e g i o n

•  M i t t a g s g e r i c h t e
•  Ca t e r i n g

. . . .  D E N N Q U A L I T Ä T 
         I S T K E I N Z U F A L L !
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FrauenMänner

54 Gesamt
28,3 Ø-Alter 

Beförderungen:
FM Luisa Roth
FM Michael Dorner-Huslik
HFM Alexander Barkowski
HFM Matthäus Piwonski
LM Gotthard Brocher
LM Ralf Eckhoff 
LM Peter Grünwald
LM Susann Rüd
OLM Thorsten Feulner
HLM Andreas Gattinger

Einsatzentwicklung

Information

Jahresübersicht und Statistiken 2023
Freiwillige Feuerwehr München - Abteilung Michaeliburg

 7

HLM Andreas Gattinger

FM Feuerwehrmann
HFM Hauptfeuerwehrmann
LM Löschmeister
OLM Oberlöschmeister
HLM Hauptlöschmeister
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Zu den rot markierten Einsätzen können Sie auf den nach-
folgenden Seiten einen ausführlicheren Bericht fi nden.

124 12.10.2022 08:37 Marianne-Plehn-Straße Person in Not
125 12.10.2022 19:13 Bad-Schachener-Straße Kleinbrand im Freien
126 15.10.2022 14:22 Heinrich-Wieland-Straße Rauchwarnmelder
127 16.10.2022 03:33 Fehwiesenstraße Brandgeruch im Gebäude
128 17.10.2022 17:58 Bergerwaldstraße Rauchwarnmelder
129 19.10.2022 18:03 Freisinger Straße Rauchwarnmelder
130 22.10.2022 11:29 Baumkirchner Straße Öff entlichkeitsarbeit
131 23.10.2022 14:30 Strehleranger Rauchwarnmelder
132 30.10.2022 17:33 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
133 01.11.2022 01:12 Berg-am-Laim-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
134 05.11.2022 03:59 Nawiaskystraße Rauchwarnmelder
135 08.11.2022 13:21 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Pkw
136 09.11.2022 16:36 St.-Augustinus-Straße Öff entlichkeitsarbeit
137 09.11.2022 16:36 St.-Augustinus-Straße Öff entlichkeitsarbeit
138 11.11.2022 11:51 Albert-Schweitzer-Straße Rauchwarnmelder
139 13.11.2022 09:04 St.-Augustinus-Straße Öff entlichkeitsarbeit
140 14.11.2022 13:18 Albert-Schweitzer-Straße Tiefgaragenbrand
141 17.11.2022 19:33 Fehwiesenstraße Brandgeruch im Gebäude
142 20.11.2022 13:16 Karl-Marx-Ring Brennt Container im Freien
143 21.11.2022 20:16 Quiddestraße Brennt Container im Freien
144 26.11.2022 22:38 Kurt-Eisner-Straße Brandnachschau
145 27.11.2022 16:03 U-Bahnhof Michaelibad Rauchentwicklung im Gebäude
146 29.11.2022 06:26 Feuerwache 10 Wachbesetzung
147 29.11.2022 15:56 Friedrich-Engels-Bogen Brandnachschau
148 03.12.2022 13:58 Plettstraße Zimmerbrand
149 03.12.2022 19:01 Karl-Marx-Ring Rauchwarnmelder
150 04.12.2022 14:46 Feuerwache 5 – Ramersdorf Wachbesetzung
151 05.12.2022 15:15 Plankensteinstraße Rauchwarnmelder
152 13.12.2022 01:17 Kurt-Eisner-Straße Rauchentwicklung im Freien
153 13.12.2022 01:41 Plettstraße First Responder
154 13.12.2022 11:21 U-Bahnhof Michaelibad Brennt Personenzug
155 14.12.2022 10:45 Baumkirchner Straße Brandgeruch im Gebäude
156 15.12.2022 11:36 Risserkogelstraße Rauchwarnmelder
157 16.12.2022 13:52 Karl-Marx-Ring + Peschelanger Verkehrsunfall mehrere Pkw
158 16.12.2022 23:20 Josephsburgstraße Rauchwarnmelder
159 21.12.2022 19:13 Berg-am-Laim-Straße Kellerbrand
160 23.12.2022 21:59 Berg-am-Laim-Straße Zimmerbrand
161 24.12.2022 12:43 Albert-Schweitzer-Straße Rauchwarnmelder
162 26.12.2022 15:49 Isareckstraße Rauchwarnmelder
163 30.12.2022 17:04 Leuchtenbergring Kleinbrand im Freien
164 31.12.2022 02:36 Karl-Marx-Ring Rauchentwicklung im Freien
165 31.12.2022 02:43 Etzwiesenstraße Brennt Container im Freien
166 31.12.2022 11:16 Karl-Marx-Ring Flächenbrand (< 100 m²)
167 31.12.2022 18:16 Karl-Marx-Ring Brand am Gebäude
168 31.12.2022 18:16 Altöttinger Straße Brennt Container im Freien
169 31.12.2022 20:02 Bad-Kreuther-Straße Brennt Container im Freien

             2022 / 2023

1 01.01.2023 00:15 Krumbadstraße Brand am Gebäude
2 01.01.2023 00:16 Bajuwarenstraße Kleinbrand im Freien
3 01.01.2023 00:24 Thomas-Dehler-Straße Brandmeldeanlage
4 01.01.2023 00:58 U-Bahnhof Neuperlach Zentrum Brennt Container im Freien
5 01.01.2023 01:11 Josef-Ritz-Weg Brennt Container im Freien
6 01.01.2023 01:54 Ayinger Straße Brennt Container im Freien
7 01.01.2023 03:33 Plettstraße Brennt Container im Freien
8 02.01.2023 18:04 U-Bahnhof Trudering Rauchentwicklung im Gebäude
9 08.01.2023 23:41 Karl-Marx-Ring Verkehrsunfall mit Pkw
10 11.01.2023 18:01 Friedrich-Engels-Bogen Brennt Container im Freien
11 17.01.2023 02:15 St.-Michael-Straße Brennt Container im Freien
12 26.01.2023 19:07 Plettstraße Person in Not

Einsätze

Einsatzübersicht
alle Einsätze des vergangenen Jahres
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13 28.01.2023 22:51 Bad-Schachener-Straße Brennt Container im Freien
14 31.01.2023 09:38 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Pkw
15 06.02.2023 17:20 Bad-Schachener-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
16 11.02.2023 15:11 Ampfi ngstraße Rauchentwicklung im Gebäude
17 12.02.2023 14:13 Weißpfennigweg Rauchentwicklung im Gebäude
18 13.02.2023 10:05 Peschelanger Person in Not
19 16.02.2023 15:26 Gustav-Schwab-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
20 18.02.2023 23:33 Albert-Schweitzer-Straße Kleinbrand im Freien
21 19.02.2023 20:53 Jella-Lepman-Straße Tiefgaragenbrand
22 19.02.2023 23:08 Grafi nger Straße Rauchentwicklung im Gebäude
23 23.02.2023 00:12 Bertschstraße Rauchwarnmelder
24 02.03.2023 11:25 Plettstraße Zimmerbrand
25 04.03.2023 12:34 Josephsburgstraße Rauchwarnmelder
26 07.03.2023 14:54 Eibenstockstraße Rauchwarnmelder
27 18.03.2023 00:29 Hofangerstraße Brennt Container im Freien
28 28.03.2023 04:03 St.-Michael-Straße Zimmerbrand
29 05.04.2023 00:00 Funtenseestraße Brandnachschau
30 05.04.2023 19:26 Annabrunner Straße Brennt Pkw
31 05.04.2023 19:38 Karl-Marx-Ring Brennt Container im Freien
32 10.04.2023 13:17 Kreillerstraße Person in Not
33 11.04.2023 08:44 Zehntfeldstraße Brandnachschau
34 22.04.2023 20:10 Innsbrucker Ring Verkehrsunfall mehrere Pkw
35 23.04.2023 07:10 Königsplatz Öff entlichkeitsarbeit
36 30.04.2023 21:03 Friedrich-Engels-Bogen Brandnachschau
37 01.05.2023 09:29 Baumkirchner Straße Öff entlichkeitsarbeit
38 01.05.2023 22:10 Karl-Marx-Ring Kleinbrand im Freien
39 04.05.2023 21:58 Marianne-Plehn-Straße Tiefgaragenbrand
40 06.05.2023 13:43 Friedrich-Engels-Bogen Rauchwarnmelder
41 06.05.2023 20:31 Karl-Marx-Ring Rauchwarnmelder
42 08.05.2023 14:15 Isareckstraße Brennt Container im Freien
43 08.05.2023 19:46 Bad-Schachener-Straße Verkehrsunfall mehrere Pkw
44 11.05.2023 06:00 Friedrich-Engels-Bogen Brandgeruch im Gebäude
45 16.05.2023 00:48 Plankensteinstraße Person in Not
46 19.05.2023 18:11 Dornbergstraße Rauchentwicklung im Gebäude
47 27.05.2023 14:13 Hohenwaldeckstraße Tiefgaragenbrand
48 28.05.2023 17:50 Else-Rosenfeld-Straße Brennt Container im Freien
49 29.05.2023 13:48 Heinrich-Wieland-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
50 31.05.2023 14:45 Altöttinger Straße Brennt Container im Freien
51 01.06.2023 10:48 Jella-Lepman-Straße Rauchwarnmelder
52 02.06.2023 00:37 Fehwiesenstraße Brandnachschau
53 02.06.2023 03:34 Peschelanger Person in Not
54 03.06.2023 18:54 Zehntfeldstraße Rauchwarnmelder
55 03.06.2023 23:09 Kneippstraße Kleinbrand im Freien
56 11.06.2023 00:58 Ruhpoldinger Straße Rauchwarnmelder
57 11.06.2023 08:37 Damaschkestraße Öff entlichkeitsarbeit
58 21.06.2023 14:33 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
59 23.06.2023 08:27 Echardinger Straße Zimmerbrand
60 27.06.2023 21:55 St.-Veit-Straße + Waldstraße Kleinbrand im Freien
61 06.07.2023 20:56 Hachinger-Bach-Straße Brandnachschau
62 07.07.2023 21:44 Josephsburgstraße Brennt Container im Freien
63 11.07.2023 00:32 Gerätehaus Michaeliburg Wachbesetzung
64 11.07.2023 02:29 Mauerkircherstraße Dachstuhlbrand
65 12.07.2023 00:01 Heßstraße Vollalarm FF
66 12.07.2023 00:11 Hechtseestraße Kleinbrand im Freien
67 12.07.2023 00:25 Rosenheimer Straße Baum umgestürzt
68 12.07.2023 00:40 Hohenschwangaustraße Baum/Ast auf Pkw/Lkw
69 12.07.2023 01:02 Traunstraße Baum/Ast auf Gebäude
70 12.07.2023 01:46 A995 München > Salzburg Baum/Ast auf Fahrbahn
71 12.07.2023 02:03 Pappelallee Gegenstand droht zu fallen
72 12.07.2023 03:06 Graf-Spee-Platz Baum/Ast auf Fahrbahn
73 12.07.2023 18:51 Plettstraße Rauchwarnmelder

Einsätze

Einsatzübersicht
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Unterstützung FFMB

Fischspezialitäten aus aller Welt
Viktualienmarkt München

Wir haben über 150 verschiedene 
Fluss-, See- und Meeresfischarten 

sowie Schalen- und Krustentiere für Sie zur Auswahl

           089 / 29 80 22
Westenriederstraße 9 - 80331 München
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74 14.07.2023 18:52 Kurt-Eisner-Straße Rauchwarnmelder
75 14.07.2023 22:34 Heinrich-Wieland-Straße Flächenbrand (> 100 m²)
76 15.07.2023 02:07 U-Bahnhof Michaelibad Kleinbrand im Freien
77 16.07.2023 00:14 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Container im Freien
78 16.07.2023 10:51 Karl-Marx-Ring Rauchentwicklung im Gebäude
79 18.07.2023 23:49 Feichtstraße Kleinbrand im Freien
80 19.07.2023 23:25 Heinrich-Wieland-Straße Kleinbrand im Freien
81 23.07.2023 21:32 Albert-Schweitzer-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
82 24.07.2023 14:51 Albert-Schweitzer-Straße Zimmerbrand
83 25.07.2023 17:17 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Pkw
84 27.07.2023 11:59 Adolf-Baeyer-Damm Rauchentwicklung im Gebäude
85 05.08.2023 18:50 Else-Rosenfeld-Straße Rauchwarnmelder
86 08.08.2023 21:45 Dornbergstraße Zimmerbrand
87 11.08.2023 12:50 Groschenweg Rauchwarnmelder
88 11.08.2023 14:54 Lafatscherjochstraße Brennt Pkw
89 11.08.2023 19:06 Marianne-Plehn-Straße Dachstuhlbrand
90 12.08.2023 22:10 Feldbergstraße Rauchwarnmelder
91 14.08.2023 09:42 Jella-Lepman-Straße Rauchwarnmelder
92 14.08.2023 19:52 Tegernseer Landstraße Rauchwarnmelder
93 14.08.2023 20:54 Franziskanerstraße Rauchwarnmelder
94 15.08.2023 00:59 Anton-Geisenhofer-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
95 15.08.2023 15:28 Kafkastraße Baum/Ast auf Fahrbahn
96 16.08.2023 15:02 Kranzhornstraße Brandgeruch im Gebäude
97 17.08.2023 07:10 Bad-Kreuther-Straße Brennt Pkw
98 19.08.2023 13:15 Heinrich-Wieland-Straße Kleinbrand im Freien
99 21.08.2023 12:13 Plettstraße Rauchwarnmelder
100 22.08.2023 14:46 Plettstraße Rauchwarnmelder
101 25.08.2023 15:20 Steinseestraße Rauchwarnmelder
102 26.08.2023 10:09 Kreillerstraße Person in Not
103 28.08.2023 09:18 Annette-Kolb-Anger Rauchwarnmelder
104 28.08.2023 15:43 Wasserburger Landstraße Brennt Pkw
105 31.08.2023 23:16 Freisinger Straße Rauchwarnmelder
106 02.09.2023 17:20 Eibenstockstraße Zimmerbrand
107 04.09.2023 18:19 Haldenseestraße Überhitzter Ofen
108 09.09.2023 09:30 Anne-Frank-Anger Rauchwarnmelder
109 11.09.2023 13:49 Feuerwache 1 – Hauptwache Wachbesetzung
110 11.09.2023 15:19 S-Bahnhof Isartorplatz Brandmeldeanlage
111 11.09.2023 16:06 Schulstraße Dachstuhlbrand
112 13.09.2023 09:22 Staudacher Straße Brandnachschau
113 14.09.2023 18:54 Albert-Schweitzer-Straße Rauchwarnmelder
114 14.09.2023 20:28 Anton-Geisenhofer-Straße Rauchwarnmelder
115 15.09.2023 20:28 Karl-Marx-Ring Brennt Motorrad
116 16.09.2023 21:10 Echardinger Straße Brennt Container im Freien
117 16.09.2023 23:38 Albert-Schweitzer-Straße Rauchwarnmelder
118 23.09.2023 17:12 Dornbergstraße Rauchwarnmelder
119 28.09.2023 12:08 Freisinger Straße Rauchwarnmelder
120 29.09.2023 13:50 Krumbadstraße Zimmerbrand
121 30.09.2023 18:59 Kreillerstraße + St.-Veit-Straße Brennt Container im Freien
122 01.10.2023 18:49 Plettstraße Brand am Gebäude
123 03.10.2023 21:28 Corinthstraße Brennt Container im Freien
124 04.10.2023 22:38 Hachinger-Bach-Straße Brandgeruch im Gebäude
125 06.10.2023 11:19 Waldstraße Gasaustritt im Freien
126 06.10.2023 23:40 Bad-Schachener-Straße Kleinbrand im Freien
127 08.10.2023 09:05 Coubertinplatz Sicherheitswache
128 10.10.2023 09:01 Plettstraße Rauchwarnmelder
129 10.10.2023 09:30 Kranzhornstraße Rauchwarnmelder
130 11.10.2023 17:27 Toni-Schmid-Straße Brandnachschau
131 12.10.2023 05:10 Isareckstraße Zimmerbrand
132 12.10.2023 10:37 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Container im Freien
133 13.10.2023 10:29 Nawiaskystraße Verkehrsunfall mit Pkw
134 18.10.2023 14:10 Josef-Brückl-Straße Rauchwarnmelder
135 19.10.2023 17:44 Hechtseestraße Rauchwarnmelder

Einsätze

Einsatzübersicht
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Einsatzberichte
Erwähnenswerte Einsätze im vergangenen Jahr

Diverse Einsätze über Silverster und Neujahr
31.12.2022 - 01.01.2023, Stadtgebiet

Zu insgesamt 13 Einsätzen wurden wir über den Jahreswechsel geru-
fen. Los ging es am 31.12.22 um 02:36 Uhr und endete am 01.01.2023 

um 04:30 Uhr. Unsere Ab-
teilung stellte wie jedes 
Jahr eine Silvesterbereit-
schaft von 20:00 Uhr bis 
04:00 Uhr. Bei den Ein-
sätzen handelte es sich 
meistens um Kleinfeuer 
durch unsachgemäß ab-
gebrannte Feuerwerkskör-
per. Die Einsätze konnten 
durch uns zum Glück sehr 
schnell abgearbeitet wer-
den.  

Dachstuhlbrand
11.07.2023,00:32 Uhr, Mauerkircherstraße

Wir wurden zu einer Wachbesetzung (Gebietsabsicherung) in unser Ge-
rätehaus alarmiert, aufgrund eines größeren Einsatzes in Oberföhring. 

Einsätze
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Um ca. 02:00 Uhr ging es dann zur Ablöse der eingesetzten Kräfte an 
die dortige Einsatzstelle.
Im weiteren Verlauf öff neten und kontrollierten wir betroff ene Wohnun-
gen auf Verrauchung. Zur gleichen Zeit stellten wir die Wasserversor-
gung mit unserem Fahrzeug sicher und unterstützten bei der Brandbe-
kämpfung und dem öff nen der Dachhaut mittels Motorkettensäge.
Um ca. 09:30 Uhr in der Früh konnten wir den Einsatz beenden, da wir 
durch frische Kollegen abgelöst wurden. 

Unwetter
12.07.2023, 00:01 Uhr, Stadtgebiet

Gleich in der nächsten 
Nacht wurden wir wieder 
zu einer Wachbesetzung 
alarmiert.
Dieses mal war aber ein 
Unwetter schuld, dass uns 
aus dem Schlaf gerissen 
hat. Insgesamt hatten wir 
sieben Einsätze abzuar-
beiten.

Einsätze
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 Schnittblumen
 Topfpflanzen
 Trauerbinderei
 Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege
 Floristik aller Art
 Beet-, Balkon-, Gemüsepflanzen

Matterhornstr. 21 a
81825 München - Trudering

Tel. 089/ 42 34 95
www.gaertnereihuber.de

 Grabneuanlagen Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege
 Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege Grabjahrespflege

Inh. Klinger Michael
Matterhornstr. 21 a
81825 München-Trudering
Telefon: 089/42 34 95
Fax: 089/420 18 796
Handy:0151 546 77 400
www.gaertnereihuber.de
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Meist waren 
umgestürz-
te Bäume 
oder Äste 
auf der 
Straße zu 
beseitigen.
Diese wur-

den mittels Motorsägen entfernt, verklei-
nert und zerlegt. Anschließend wurden 
die betroff enen Fahrwege von uns hän-
disch freigeräumt.
Gegen 04:00 Uhr konnten wir wieder zu-
rück in unsere Betten gehen.

Dachstuhlbrand
11.08.23, 19:06 Uhr, Marianne-Plehn-Str.

Am Freitagabend ist es in einem Mehrparteienhaus zu einem Balkon-
brand gekommen. Das Feuer griff  auf den Dachstuhl über. Ein Bewoh-
ner des Gebäudes war dabei, seinen Gasgrill auf dem Balkon zu betrei-
ben, als dieser auf einmal zu brennen begonnen hatte.
Da der innen liegende Balkon zu einer Dachgeschosswohnung gehört, 
griff en die Flammen auf den Dachstuhl über.
Der Bewohner und mehrere Anwohnerinnen und Anwohner informierten 

die Feuerwehr. Schon während der Anfahrt war für 
uns eine Rauchsäule sichtbar. Als wir eintrafen, war 
das Gebäude bereits geräumt. Lediglich eine ältere 
bettlägerige Dame befand sich noch ihrer Wohnung 
im ersten Obergeschoss. Sie war zu keiner Zeit in 
Gefahr und konnte in ihrer Wohnung verbleiben. Um 
das Feuer schnell unter Kontrolle zu bekommen, 
entschied sich der Einsatzleiter für einen sogenann-
ten Zangenangriff . Dafür ging ein Trupp unter Atem-
schutz und einem Löschrohr über den Treppenraum 
zur Brandwohnung.

Einsatzberichte
... Fortsetzung

Einsätze
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... Fortsetzung

Einsatzberichte

Weitere Kräfte bekämpften 
das Feuer von einer Dreh-
leiter aus. Nach knapp 
einer halben Stunde war 
das Feuer unter Kontrolle. 
Weitere 15 Minuten später 
war das Feuer gelöscht. 
Um nun an alle Glutnester 
im Bereich des Dachstuhls 
zu gelangen und die Nach-
löscharbeiten einzuleiten, 
wurde dieser von innen 
und außen geöff net. Die Nachlöscharbeiten dauerten ca. zwei Stunden. 
Im Anschluss wurde das geöff nete Dach mit einer Plane provisorisch 
verschlossen. Um ca. 21:30 Uhr war der Einsatz für uns beendet.

Schulstraße, Dachstuhlbrand      
11.09.23, 13:49 Uhr

Da es in diesem Jahr 
scheinbar noch nicht ge-
nug Dachstuhlbrände wa-
ren wurden wir - mal wieder 
-  zu einer Wachbesetzung 
gerufen. Dieses Mal ging 
es zur Hauptfeuerwache 
(Feuerwache 1).
In der Folge gab es einen 
Brandmelderalarm in der 
Fraunhoferstraße.
Direkt im Anschluss wur-
den wir zur Ablösung der 
bereits schon mehrere 

Stunden eingesetzten Kräfte in die Schulstraße alarmiert. An der Ein-
satzstelle wurden wir zum Ablöschen von Glutnestern auf dem Dach 
eingesetzt. Im weiteren Verlauf wurde von uns das Dach provisorisch 
mit Folie geschlossen. Gegen 22:30 Uhr konnten wir aus dem Einsatz 
entlassen werden und die Heimreise antreten.

Einsätze
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Ersthelfer und Notruf - eine kleine Anleitung

Verhalten im Notfall
Einsätze

1

2

3

4

5

6

Unfallstelle absichern!

Verletzte versorgen!

Überblick verschaff en!

Unterstützung suchen!

Notruf absetzen: 112 wählen!

Bleiben Sie am Unfallort!

Vielen Dank! Ihr Engagement kann Leben retten!

Helfen Sie - Sie können nichts falsch machen!

Warnweste anlegen, Ihre Sicherheit geht vor! Gegebenenfalls eigenen 
PKW vor die Unfallstelle stellen. Warndreieck aufstellen.

Ist jemand verletzt? Wie viele Personen? 
> Off ene starke Blutung: Blutung sofort stillen!
> Kopf- oder Rückenschmerzen: so wenig wie möglich bewegen!
> Bei unmittelbaren Gefahren: wenn möglich - aus Gefahenbereich 

retten!
Achten Sie auf Ihren Eigenschutz, bringen Sie sich nicht Gefahr!

Sind mehrere Personen betroff en: verschaff en Sie sich einen Über-
blick über die Anzahl und die Schwere der Verletzungen.

Suchen Sie sich andere Zeugen zur Unterstützung: Veranlassen Sie 
das Absetzen eines Notrufes... Lassen Sie die Unfallstelle weiter absi-
chern… Lassen Sie weitere Verletzte versorgen.

„Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst. Wo ist der Notfallort?“ Suchen Sie 
nach Straßenschildern, Hausnummern, Kreuzungen und markanten 
Punkten. Alles was wir wissen müssen, wird hier nachgefragt.

Warten Sie auf die anrückenden Einsatzkräfte, weisen Sie sie ein und 
schildern Sie Ihre Erkenntnisse. Bleiben Sie für eventuelle Rückfragen 
vor Ort, bis Sie vom Einsatzleiter oder der Polizei entlassen werden.

 17

Ersthelfer und Notruf - eine kleine Anleitung

Einsätze

Helfen Sie - Sie können nichts falsch machen!
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Unterstützung FFMB

 
 

 

 
WIRTH VERMITTELT WERTE 

Beste Lösungen kommen nur vom Experten 
bauen Sie auf unsere über 35jährige Erfahrung 

 
VERKAUF • VERMIETUNG • HAUSVERWALTUNG 

 
Telefon: 089 6412346   Mobil: 0171 7604314 

www.wirthimmobilien.de   info@wirthimmobilien.de 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
WIRTH IMMOBILIEN OHG OHG, Niederalmstrasse 19A, D-81735 München 

Telefon +49(0)89 6412346   Fax +49(0)89 6415177   info@wirthimmobilien.de   www.wirthimmobilien.de                      
Eingetragen beim Amtsgericht München HRA 90322, Sitz München                                                                                                                             

Persönlich haftende Gesellschafter: Ingrid F. Wirth und Dominique I. Wirth 

 
 

 

Toni-Schmid-Str. 30 | 81825 München
Tel: 089 / 420 199 31 | Fax: 089 / 420 172 38

Mobil: 0172 / 646 79 44
Internet: www.elektro-hermstedt.de

E-Mail: info@elektro-hermstedt.de

Elektroinstallation - Kundendienst
Beleuchtung - Lichttechnik

Netzwerkverkabelung
TV (Sat, Kabel, DVB-T)

Türsprech-/Videoanlagen
Altbausanierung - E-Check
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Herzdruckmassage durchführen (100x pro Minute)

Algorithmus für die Basisreanimation

Einsätze

Bewusstlose Person!

 19

Sie können nichts falsch machen!
Helfen Sie und setzen Sie einen Notruf ab!
Vielleicht kann Ihnen das nachfolgende Ablaufschema in dieser außer-
gewöhnlichen Situation helfen, einen bewusstlosen Menschen bestmög-
lich zu versorgen. 

Auffi  nden einer leblosen Person

Anschauen - Ansprechen - Anfassen

Unterstützung rufen

Keine Reaktion

Atemwege freimachen / Kopf überstrecken

Keine „normale“ Atmung

Notruf wählen > 112

Defi brillator holen lassen (durch Umstehende)

Defi brillator benutzen (wenn vorhanden)

Weitere Reanimation bis Rettungsdienst eintriff t

Falls Sie Angst vor Ansteckung haben oder der Ekel zu groß ist:
es ist nicht erforderlich eine Beatmung durchzuführen! Eine schnelle 
und feste Herzdruckmassage mittig auf dem Brustkorb reicht aus, 
um die Zeit bis zum Eintreff en von Rettungseinheiten zu überbrücken.

1

2

3

4

5

6

7

8

9
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FFMBJugendJugend

Susann
Alter: 42
Beruf: Kinderpfl egerin in der Behindertenbetreuung
Hobbys: Backen, Schwimmen, Feuerwehr

Razvan
Alter: 24
Beruf: Anlagenmechaniker SWM
Hobbys: Sport, Feuerwehr, Reisen

Bene
Alter: 19
Beruf: Student
Hobbys: Skifahren, Fußball, Kochen

Lu
Alter: 19
Beruf: Studentin
Hobbys: Musik, Feuerwehr, Zeichnen

Wir sind deine Ausbilder*innen!

Unser Ausbilder*innen-Team

MICHAELIBURG
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Name, Vorname (Kontoinhaber*in)

Fördermitgliedschaft
Ja, ich will eine Fördermitgliedschaft übernehmen und so regelmäßig 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg als Mitglied im ge-
meinnützigen Förderverein per SEPA-Lastschrifteinzug unterstützen.

Das Geld kommt unserem Förderverein zu Gute und wird unter ande-
rem wie folgt verwendet:
 - Förderung der Jugendarbeit
 - Ausstattung der Abteilung über städtische Beschaffungen hinaus
 - Brandschutzerziehung von Kindergärten und Schulen
 - Durchführung von Öffentlichkeitsveranstaltungen

Wir würden uns freuen Sie als Mitglied in unserem Verein
begrüßen zu dürfen!

SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige den Verein Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V. 
jährlich wiederkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe 
oben) auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Straße, Hausnummer

E-Mail-Adresse

Ort, Postleitzahl

BIC

sonstiger Betrag (in Euro)
Mindestbetrag 20,- €

20,- €  30,- €  50,- €  100,- € 
jährlich

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift
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Jugend

Sommerfreizeit der Jugendfeuerwehr

 23

Dieses Jahr waren wir das erste Mal mit verschiedenen Abteilungen auf einer Som-
merfreizeit.  Aus unserer Abteilung fuhren drei Jugendliche und ein Betreuer mit. 
Insgesamt waren wir 23 Jugendliche und sechs Betreuer.
Wir trafen uns aus dem Münchner Osten bei uns in der Abteilung Michaeliburg und 
fuhren gemeinsam mit dem Mannscha� stransporter in das Schhullandheim See-
heim am Stanberger See. Dort trafen wir uns mit den anderen von München.

Als erstes bekamen wir eine Einführung in das neu 
renovierte Schullandheim, auch wann die Essen-
zeiten sind und welche Zimmer für uns gebucht 
wurden. Das Schullandheim blieb extra für uns eine 
Woche länger geöff net.
Danach teilten wir die Zimmer auf, bezogen sie und 
gingen dann direkt zum Mi� agessen.
Nach dem Mi� agessen packten wir alles zusammen 
und machten einen 40 minü� gen Spaziergang zu ei-
nem Feld, auf dem wir zusammen Kennenlernspiele 
gespielt haben.
Nach dem Abendessen gingen wir noch zum See 
und ha� en da noch ein bisschen Spaß im und am 
Wasser.

Die nächsten Tage haben wir ein Kickertur-
nier, Waldspiele gespielt und ein Feuerwehr-
Quiz erstellt und gemacht.
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FFMBJugend

Fortsetzung ...

Wir sind im Starnberger See 
geschwommen und auch auf 
dem hauseigenem Tretboot 
gefahren. Eine kleine Nacht-
wanderung und ein Lagerfeu-
er haben wir auch gemacht. 
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FFMB Jugend

 25

Sogar einen kleinen Feueralarm ha-
ben wir erlebt, da ein Brandmelder in 
der Küche ausgelöst hat. Wir haben 
uns ruhig Verhalten und sind gemäß 
den Anweisungen zum Sammelplatz 
gegangen.

Die Woche hat uns sehr viel Spaß ge-
macht.

Zusätzlich zu dieser  Freizeit  haben 
wir in diesem Jahr 22 Jugend Übun-
gen und bei diversen Vereins- und Er-
wachsenenübungen teilgenommen.

Na - habt ihr Lust bekommen, mal da-
bei zu sein?
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Unterschiedliche Übungen im Jahreslauf

Übungen
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FFMB Information
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Unser Schulungsraum hat dieses Jahr ein kleines „Make-over“ bekommen. Im 
Frühsommer ist ein neuer Boden ins Haus gekommen, und auch die alte Tafel 
und der Schrank mit Kasse� en- und CD-Player wurde en� ernt. Anstelle dessen 
haben wir uns gegen Ende des Sommers ein interak� ves Whiteboard ange-
legt, um uns nun auch digital leichter weiterbilden zu können. 

Die Südseite des Mannscha� sraums hat ebenfalls ein neues Aussehen bekom-
men. Zuerst wurden alle Bilder abgehängt und die Wand weiß gestrichen. Nun 
musste noch ein neues Aussehen her. 
In Zusammenarbeit von Mannscha�  und Abteilungsführung wurde ein Mo� v 
gestaltet.  Es sollte sowohl die Feuerwehr im Allgemeinen als auch die Abtei-
lung Michaeliburg speziell darstellen. 
Schlussendlich haben wir uns dann auf einen Schri� zug mit dem Namen unse-
rer Abteilung und einem Feuerwehrler geeignet. Die Farben für den Schri� zug 
sind von den Haup� arben des Feuers (dunkelrot, orange und gelb) inspiriert 
und der Feuerwehrler bekämp�  gerade eine Rauchgasdurchzündung mit dem 
Hohlstrahlrohr. Dieses Mo� v hat es übrigens auch in unsere Broschüre als 
jährliches Easteregg gescha�  .
Im Zuge unseres jährlichen Ramadamas wurden alle nö� gen Farben gekau�  
und gemischt. Das Mo� v wurde mit Hilfe eines Beamers an die Wand pro-
jiziert und konnte dann abgeklebt, nachgezeichnet und ausgemalt werden. 
Einige Stellen mussten im Nachhinein noch freihändig verbessert oder nach-
gezogen werden. Der ganze Prozess von der Idee, über die Planung, bis hin 
zum fer� gen Bild hat einige Wochen gedauert. An dieser Stelle vielen Dank an 
Lu für die Arbeit!

Unser neuer Mannschaftsraum
Zeitgemäße Ausstattung und kreative Kreation
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Das Ergebnis hat sowohl bei bereits erfahrenen Mitglie-
dern unserer Abteilung als auch bei den Jugendlichen 
eine posi� ve Rückmeldung bekommen und schmückt 
nun seit Ende August die Südseite unseres Schulungs-
raums. 
Damit die rechte obere Ecke noch gefüllt wird und um 
auch die Verbindung zwischen unserer Jugendfeuerwehr 
und den in der Abteilung Ak� ven darzustellen, sollen 
dort noch die beiden Logos als Wand-Ta� oo angebracht 
werden. Das Emblem der Abteilung Michaeliburg wurde 
hierfür von unserem ‚Daferl‘ übernommen. Das Jugend-
logo wurde hingegen vor wenigen Jahren selbst erst ent-
worfen.
Im Gesamten bringt die Wand nun defi ni� v mehr Farbe 
in den Raum und repräsen� ert die ak� ve Mannscha�  auf 
mehreren Ebenen.

Besonderer Dank gilt hier den Be-
zirksausschüssen 14, 15 und 16, 
ohne die diese Anschaff ung nicht 
möglich gewesen wäre.
Die Brandschutzerziehung für die 
Kindergärten kann dadurch viel 
anschaulicher gestaltet werden.

 29
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Unterstützung FFMB

Florian & Thomas Sonnengruber GbR 
Familiengeführter Meisterbetrieb 

Sanitäre Installation  Gas  Heizung  Solaranlagen 
 

 



 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.sonnengruber.de  info@sonnengruber.de Tel./Fax 089 / 42 57 96 Hanslbauerstr. 2 81825 München 

81825 München - Trudering, Bergerwaldstraße 46 Ecke Himalayastraße

Ihr Dienstleister rund um´s Trinkvergnügen
Die preiswerte, moderne Art Getränkequalität einzukaufen - mit Ko�erraum-Service

Ö�nungszeiten
Mo. - Fr. 9:00 -  19:00                                                 Sa. 8:00 - 14:00

Getränkefachmarkt mit Heimdienst

Telefon & Fax   089 - 4272 4518
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Für die kleinen Feuerwehr‘ler
hier dürft ihr euer Wissen testen

 31 31

Für die kleinen Feuerwehr‘ler
hier dürft ihr euer Wissen testen

das Lösungswort
gibt es bei den Ausbilder*innen

Kannst du unser
Bild verschönern?

a) Was? Wo? Wer? Wie viele? Warten auf ...

b) So alt musst du sein, um zur
Jugendfeuerwehr zu gehen:

c) Der Feuerwehrnotruf lautet 11 ...

d) Die Abteilung Michaeliburg ist eine von
22 freiwilligen ...

e) +    f) Die zwei Warnsignale der Feuerwehr
sind das …, das man besonders gut in
der Nacht sieht. Und das laute ...

ö = oe
ü = ue
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Unterstützung FFMB

|  Ihre kompletten Drucksachen  
und  Präsentationen aus einer Hand

|   Enwicklung von Corporate Designs

|   Digitaldruck, Plakat- und Fotodruck bis DIN A1

|  Webdesign und -Programmierung

Plumserjochstraße 7 | D-81825 München | Tel. +49 89 / 42 72 04 89 | Fax +49 89 / 42 72 04 90  
info@schmidtmedia.com | www.schmidtmedia.com

Kreativagentur für
Grafik & Design
Internet
Werbung
Marketing
Print- & Online-Produktionen
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Chronik - Teil 3
Der „Wimmer Dammerl“, eine neue Kirch‘ und ein 
großer Nachbar

In der Ausgabe 2021 starteten wir mit der Neuerzählung unserer Chro-
nik. Der erste Teil behandelte die Zeit von der Gründung Michaeliburgs 
durch Michael Obermayer anno 1896 und beschrieb die frühen Jahre 
bis zum Ende des Ersten Weltkriegs, der zweite Teil 2022 behandelte 
die 20er und 30er Jahre bis zum Zweiten Weltkrieg.

Der entbehrungsreiche Wiederaufbau, das Wirtschaftswunder, 
eine neue Nachbarschaft und der Mauerfall hinterlassen deutlich 
ihre Spuren…
Mit dem Kriegsende 1945 und der Einrichtung der amerikanischen Be-
satzungszone auch in München begann die lange und anstrengende 
Zeit des Wiederaufbaus. Viele deutsche Großstädte waren zerbombt, 
trostlose und gefährliche Trümmerfelder zogen sich nicht nur durch die 
Ortszentren. Die Zerstörungen im „Alten München“ sind ausreichend 
dokumentiert und beschrieben worden und auch auf Michaeliburger 
Ortsgebiet waren Bombentreff er zu verzeichnen. So lag denn auch die 
Hauptaufgabe der hiesigen Feuerwehrmänner darin, sowohl im Stadt-
zentrum als auch „bei uns heraussen“ die einsturzgefährdeten Gebäu-
de einzureissen, Zufahrtswege wiederherzustellen, Baumaterial (oft 
von minderer Qualität) und entsprechende Handwerker zu organisieren 
und in aller Regel selbst mit Hand anzulegen, denn auch die eigenen 

Behausungen wa-
ren oft betroff en. 
Zwar war das Gerä-
tehaus unserer Ab-
teilung unversehrt 
und von den „Amis“ 
bekamen wir auch 
ein neues Lösch-
fahrzeug, aber unter 
den gefallenen Sol-
daten hatte es auch 
Michaeliburger ge-
geben. 
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Die Abteilung musste neu gegründet werden (07. März 1947, Komman-
dant Gottfried Heigl) und hier bestand die Hauptaufgabe erstmal in der 
Wiederbeschaff ung von Uniformen und Ausrüstungsgegenständen. Der 
damalige Münchner Oberbürgermeister Thomas Wimmer (der „Dam-
merl“, ein gelernter Schreiner), ging nicht nur mit seinem „Rama dama“ 
vorbildlich voran, er setzte sich auch persönlich für die Ausstattung der 
Feuerwehren ein und versprach ihnen ordentliche Stiefel. Und obwohl 
die Umstände noch lange Zeit widrig blieben und die Versorgungslage 
„eher mau“ war, zeigte sich wieder Zuversicht und der Glaube an die 
Zukunft bei den Menschen.

In Michaeliburg gründe-
te sich ein Theaterverein, 
man begann wieder, Un-
ternehmungen zu planen, 
die Gemeinde wuchs an 
und schon zum zweiten 
Male wurde die Kirche, 
nun die Behelfskirche am 
Hälblingweg, zu klein. Die 
neue große Pfarrkirche St. 
Augustinus wurde am 28. 

August 1955 nach kurzer Bauzeit von Weihbischof Dr. Joh. Neuhäusler 
geweiht. Zwar hatte der Baustil der damaligen Zeit nicht nur Freunde 
gefunden, aber die Bürgerinnen und Bürger haben ihre neue Kirche 
dann doch gut angenommen. Bemerkenswert ist übrigens die Ausstat-
tung des Turms, der mit sieben Glocken eines der größten Münchner 
Geläute beherbergt und an den hohen Feiertagen einen prächtig vollen 
Klang über unsere Gemeinde legt. So bekam Michaeliburg ein weithin 
sichtbares Signum auf seiner Nordseite, im Süden allerdings markierte 
die damals arg gebeutelte Michaelikapelle das Ortsende.
Bevor es, immer noch auf einer gekiesten Landstraße, über die Äcker 
nach Perlach hinüber ging, stand sie links vom Weg und war nicht mehr 
schön anzuschauen.
In der Not der Nachkriegsjahre scheuten die Anwohner nicht davor 
zurück, die Einrichtungsgegenstände der Kapelle zu plündern - sie 
brauchten Holz zum Heizen. Der Anblick des geschundenen kleinen 
Gotteshauses war off enbar so erbärmlich, dass Frau Rosa Siebenkäs 

Chronik Fortsetzung ...



 35

FFMB Verein

den Wiederaufbau anpackte. Ein Verein wurde gegründet, sie sammel-
te Geld, besprach sich mit Handwerkern und schaff te es sogar, eine 
ehemalige Schiff sglocke aus der Baustoff handlung Seeger zu organi-
sieren. Die Glocke hängt seit dem Wiederaufbau im Turm und läutet 
heute noch, einmal im Jahr, als Friedensglocke am Volkstrauertag.

Ebenfalls gesammelt wurde in die-
ser Zeit für eine neue Feuerwehr-
Standarte, da die bisherige in den 
Wirren des Krieges, zusammen 
mit alten Unterlagen und Verwal-
tungsakten, verschwunden war. 
Die Mannschaftsstärke wuchs wie-
der an auf ca. 15 Personen, an der 
Spitze unserer Abteilung wechsel-
ten die Namen (Fritz Stockerl, Jo-
sef Sandl, Otto Stumpf und Richard 
Schwarz), genauso wie auf das 
amerikanische Löschfahrzeug ein 
Opel-Blitz LF15 und danach ein LF 

16 von Klöckner-Humboldt-Deutz folgten.
Im Jahr 1964, kurz nach dem Tod des damaligen Wirts Emil Kerst, 
schloss die Gaststätte Michaeliburg, das erste Haus unserer Ortschaft, 
in der Corinthstraße. In den folgenden Jahrzehnten wurden die oberen 
Etagen noch wechselnd genutzt (auch durch die Nachbarsfamilie Frie-
singer und zuletzt Teile der Polizeiinspektion 24), aber 2001 erfolgte der 
Abriss und auf dem Grundstück wurde ein Reihenhaus erbaut. 
Der Zuzug nach München hatte in den Sechzigerjahren einen Um-
fang erreicht, der nun Maßnahmen erforderte, die deutlich in das nach 
wie vor dörfl iche Ortsbild eingriff en. Die Straßen wurden befestigt, die 
Wasserver- und entsorgung ausgebaut und Gehwege angelegt. Ein Li-
nienbus (anfangs ein Holzvergaser) band unsere kleine Ortschaft „öf-
fentlich“ an die Stadt. Und die entschloss sich bald zum Bau einer Tra-
bantenstadt. Auf dem großen Feld zwischen Michaeliburg und Perlach 
entstand Neuperlach. Spätestens mit der Grundsteinlegung am 11. Mai 
1967 durch den damaligen Oberbürgermeister Hans-Jochen Vogel en-
dete die Ära der „Michiburger mit de dreckerten Stiefe‘“…
In den dann folgenden 70ern traten einige Kameraden unserer Abteilung 
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bei, deren Namen noch 
heute gut bekannt sind: 
Stettner, Bauer, Schmid, 
Gattinger, Heberger, Jais, 
Ruschitzka, Stettmeier und 
Wenninger… leider sind 
einige mittlerweile verstor-
ben, dafür freuen wir uns 
aber heute über die, die 
uns immer noch mit ihren 
damaligen Erfahrungen 

und reichlich vorhandenen Anekdoten versorgen.
Die feuerwehrtechnische Ausstattung, auch mit Fahrzeugen, wechsel-
te mit den Jahren und wuchs, wie auch die Mannschaftsstärke an, so 
dass das Gerätehaus erneuert und vergrößert werden musste. Die Ein-
weihung des Neubaus am heutigen Standort konnte am 13. Oktober 
1979 feierlich begangen werden. In den drei Gassen der Fahrzeughalle 
fanden ein „Korea-LF 16“ und zwei Unimogs 404 (TLF 8) grosszügig 
Platz. Und: sechs Feuerwehrfrauen gründeten bald darauf die „Fröhli-
chen Feuerwehrfrauen“ (FFF), eine Stammtischrunde, bei der sich die 
uns angeschlossenen Damen bis heute intern austauschen.
Nicht nur mit dem Bau von modernen Gerätehäusern für die FF Mün-
chen, auch mit der juristisch neu verordneten Situation der Finanzie-
rung der Abteilungen änderte sich die alte Verwaltungsstruktur und es 
bildeten sich stadtweit die neuen Trägervereine. 1984, gerade als über 
München am Abend des 12. Juli das heute noch berühmte Hagelun-
wetter hereinbrach, saßen die Gründungsmitglieder unseres Vereins im 
Büro des Gerätehauses zusammen und kamen wohl nicht mehr zum 
Abschluss ihrer Beratungen: zuerst wurden Verletzte versorgt, in den 
folgenden Tagen wurden dann Dächer gefl ickt, Fensterglas zusammen-
gekehrt und Wasserschäden behoben. Viele Autos erhielten damals 
das noch lange bekannte „Knäckebrot-Design“. Langjährige Kamera-
den, darunter die Herren Hamberger, Dietrich, Steininger, Kavalek und 
Schwarz, waren zusammen mit den oben schon angeführten Kollegen 

Chronik Fortsetzung ...
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Im Gedenken an

Susanne Garhammer
war ein langjähriges, passives Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg und 
ein wichtiger Bestandteil der Fröhlichen 
Feuerwehr Frauen (FFF).

Wir erinnern uns gerne an die gemeinsame Zeit!

Verein

über Tage und Nächte im Einsatz und konnten dabei „die Jungen“ gleich 
mal in die Aufgaben und Abläufe des Einsatzdienstes einführen.
Mit dem Fall der Berliner Mauer 1989 kündigten sich dann neue und 
weitreichende Veränderungen an: der spätere Wegfall der Wehrpfl icht 
und die daraus folgende Nachwuchssituation sollten sich wieder einmal 
deutlich auf das Erscheinungsbild der Feuerwehr, nicht nur in Michae-
liburg, auswirken…

Ende des 3. Teils, der letzte Teil erscheint an dieser Stelle 2024. 
Andreas Roth



Die Notfallmeldung:

Notruf:  112 oder 110
   Bewahren Sie Ruhe, Ihnen wird geholfen!

WO................. ist es passiert ?
   Straße, Hausnummer, Stockwerk,
   Gebäudeteil, Straßenecke

WAS............... ist geschehen ?
   Brand (Zimmer, Haus, PKW)
   oder Unfall

WIE VIELE... Verletzte gibt es ?
   Art der Verletzung

WER............... hat angerufen ?
   Name, Anschrift, Telefonnummer
   (für evtl. Rückfragen)

WARTEN...... auf Rückfragen !
Herausgeber:  Freunde der Freiwilligen Feuerwehr
   Michaeliburg von 1920 e.V.
   Bajuwarenstr. 25, 81825 München
   Telefon: 089 / 42 48 58
   Fax:  089 / 42 72 48 66    
   Email:  kontakt@ff michaeliburg.de
   Web:  www.ff michaeliburg.de
   Kontoinh.: Freunde der Freiwilligen Feuerwehr
     Michaeliburg von 1920 e.V.
   IBAN:  DE96 7016 6486 0002 4317 85          
   BIC:  GENODEF1OHC
    Bank:  VR Bank München Land eG
Aufl age:   18.000 Stück
Text:   FF Michaeliburg
Fotos:   FF Michaeliburg, Pressestelle der Branddirektion München,
   JF München, FF München, privat



Wichtige Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsleitstelle 112
Hausarzt _____________
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19 240
Krankenbeförderung 089 19 222
Gehörlosennotruf (Feuerwehr) Fax / SMS 089 2353 112
Gehörlosennotruf (Polizei) Fax 089 19 294
Telefonseelsorge  0800 111 0 111
Frauennotruf 089 76 37 37
Zahnärztlicher Notdienst 089 7 23 30 - 93
Telefonnotruf für Suchtgefährdete 089 28 28 22
Sperrung Geld- und SIM-Karte 116 116
Polizeiinspektion 24 - Perlach 089 63 00 6 - 0
Polizeiinspektion 25 - Trudering / Riem 089 45 187 - 0
Telefonservice Landeshauptstadt München 089 115

Bereitschaftspraxis
Elisenhof 089 11 61 17

Störmeldestelle der Stadtwerke München
Strom, Erdgas, Fernwärme, Wasser 0800 796 888 000

Umliegende Krankenhäuser
München Klinik - Bogenhausen 089 92 70 - 0
München Klinik - Harlaching 089 62 10 - 0
München Klinik - Neuperlach 089 67 94 - 0
HELIOS Klinik München Perlach 089 6 78 02 - 1
Klinikum rechts der Isar der TUM 089 41 40 - 0

Umweltfragen
Gesundheitsreferat 089 233 - 96 300
Abfallwirtschaftsbetriebe - Infoservice 089 233 - 96 200

Stand: 10/2023 "
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